
Wängenerblättli
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Wängi

Wängenerblättli • Nr. 46 • Mittwoch, 6. Dezember 2017 • Jahrgang 23� Seite 1

Impressum: 
Redaktion, Inserate und Druck:
UHU Copy-Print, Ueli Hüsser 
Wilerstrasse 3, 9545 Wängi
info@uhu-copy-print.ch 
www.uhu-copy-print.ch
Telefon 052 378 29 10 
Am Wochenende (Todesanzeigen) 
Natel 079 208 61 15
Erscheinungsgebiet: 
Gemeinde Wängi, 
Auflage: 2136 Exemplare

Mitteilungen aus Gemeinderat und Verwaltung

Ankündigung Ersatzwahl eines Mitgliedes 
der Rechnungsprüfungskommission
Danuel Dema wurde am 26. November 2017 in den Gemeinderat der Poli-
tischen Gemeinde Wängi gewählt und tritt per sofort als Mitglied der Rech-
nungsprüfungskommission zurück. Die Vakanz ist durch eine Ersatzwahl zu 
besetzen. Der Gemeinderat hat beschlossen, die Ersatzwahl am 4. März 2018 
durchzuführen. Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am 10. Juni 2018 statt. 
Gemäss § 36 des Gesetzes über das Stimm- und Wahlrecht (StWG) sind erste 
Wahlgänge von Majorzwahlen bis zum 69. Tag vor dem Abstimmungstag 
anzukündigen.

Wahlvorschläge zur Aufnahme auf die Namenliste sind bis zum 55. 
Tag vor dem Abstimmungstag, d. h. bis spätestens Montag, 8. Januar 
2018, bei der Gemeindeverwaltung, Steinlerstrasse 2, 9545 Wängi, 
einzureichen (§ 36 StWG).

Die Vorgeschlagenen sind gemäss § 37 StWG mit Namen, Vornamen, Ge-
schlecht, Geburtsdatum, Heimatort, Beruf und Wohnadresse sowie gege-
benenfalls mit der Parteizugehörigkeit zu bezeichnen. Der Vorschlag ist von 
mindestens zehn in der Gemeinde Wängi wohnhaften Stimmberechtigten zu 
unterzeichnen und von den Vorgeschlagenen mit ihrer Unterschrift zu bestä-
tigen. Die Unterschriften können nicht mehr zurückgezogen werden. Entspre-
chende Formulare können bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden.

� Gemeinderat

hendes Einfamilienhaus. Lage: Parz. 
Nr. 835, Steinlerstrasse, Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 
6. bis 25. Dezember 2017 während der 
ordentlichen Bürozeiten zur Einsicht-
nahme bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Hundekot
Wir möchten an dieser Stelle allen Hun-
dehaltern, welche das grosse Geschäft ih-
res Vierbeiners zusammennehmen und 
ordentlich entsorgen, herzlich danken. 

Leider kommt es verein-
zelt vor, dass der Hun-
dekot nicht zusammen-
genommen wird und 
liegen bleibt. In diesem 
Zusammenhang weisen 
wir darauf hin, dass gemäss 
§ 2 Abs. 3 des Gesetzes über das Halten 
von Hunden, Hundehalter oder Personen, 
welche Hunde ausführen, dafür zu sor-
gen haben, dass Trottoirs und Fusswege, 
Park-, Schul- oder Sportanlagen sowie 
Gärten, Futterwiesen und Gemüsefelder 
nicht verunreinigt werden und der Hun-
dekot korrekt beseitigt wird. 

Kotbeutel können bei jedem Robidog 
oder auf der Gemeindeverwaltung gratis 
bezogen werden. Bitte behalten Sie Ihren 
Hund stets im Auge.

Mitteilung Todesfälle
Gestorben am 27. November 2017 in 
Frauenfeld, Alice Gähler geb. Boppart, ge-
boren am 24. Juli 1926, Bürgerin von Ur-
näsch AR, verwitwet, wohnhaft gewesen 
in Wängi. Die Abdankung fand am Frei-
tag, 1. Dezember 2017, um 14.00 Uhr auf 
dem evangelischen Friedhof Wängi statt.

Gestorben am 28. November 2017 in 
Wängi, Otto Widmer, geboren am 5. April 
1939, Bürger von Wiesendangen ZH, ver-
heiratet, wohnhaft gewesen in Wängi. 
Die Erdbestattung fand am Montag, 4. 
Dezember 2017, um 14.00 Uhr auf dem 
evangelischen Friedhof Wängi statt.

Gestorben am 2. Dezember 2017 in 
Wängi, Luise Elise Schmid geb. Huber, ge-
boren am 8. August 1929, Bürgerin von 
Wohlhusen LU, Hildisrieden LU, verwit-
wet, wohnhaft gewesen in Wängi. Die 
Abdankung findet am Dienstag, 12. De-
zember 2017, um 10.00 Uhr in der katho-
lischen Kirche Wängi statt. Urnenbeiset-
zung im engsten Familienkreis.

Wir gratulieren
Am Dienstag, 12. Dezember 2017, feiert 
Anton Krucker-Leutenegger, Wiesen-
grundstrasse 12, Wängi, seinen 80. Ge-
burtstag.

Personelles Bauamt
Die Aufgaben des Bauamtes und der 
Technische Betriebe haben in den letz-
ten Jahren stetig zugenommen. Um die 
immer grösser werdenden administrati-
ven und operativen Aufgaben zu bewäl-
tigen, wurde im Herbst dieses Jahres eine 
Stelle als Sachbearbeiter/in Bauamt und 
Technische Betriebe ausgeschrieben.

Aus einer Vielzahl Bewerbungen hat 
der Gemeinderat Claudia Mock, wohn-
haft in Wängi, als neue Sachbearbeiterin 
gewählt. Claudia Mock war beim Tiefbau-
amt des Kantons Thurgau tätig. Sie tritt 
die Stelle am 3. Januar 2018 an.

Der Gemeinderat ist überzeugt, mit 
Claudia Mock eine qualifizierte Mitarbei-
terin gewählt zu haben, die das Verwal-
tungsteam gut ergänzen wird.

Baubewilligungsgesuch
Gesuchsteller: Davisa Immobilien AG, 

Pflanzschulstrasse 17, 8400 Winter-
thur. Vorhaben: Neubau 8 freistehende 
Einfamilienhäuser / Abbruch beste-
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Tel. 071 911 20 10, www.fleischmann.ch

«Fleischmann Immobilien hat das 
Rundum-Sorglos-Paket für den Ver-
kauf von Liegenschaften.»
Martina und Markus von der Heiden, Berlingen.

Abnehmen und Wunschgewicht halten?

Ernährungsberatung kann helfen!

Praxistätigkeit in Frauenfeld und Matzingen
Tel. 052 376 15 00 / mail@ernaehrung-tcm.ch
Krankenkassen-Zusatzversicherung anerkannt

Offenes  
Adventssingen 
Eing. Sie sind herzlich eingeladen, am 
Freitag, 8. Dezember, 19.30 Uhr in der ka-
tholischen Kirche Wängi, gemeinsam mit 
den Thurgauer Trachtenchören Tannzap-
fenland, Schwaderloh, Weinfelden-Mär
stetten, Lauchetal, Kreuzlingen-Höfe-
Seerücken sowie dem Kantonalchor der 
Trachtenvereinigung einen ganz beson-
deren Abend in dieser Adventszeit zu er-
leben und zu geniessen. 

Liedervorträge, gemeinsames Singen 
und besinnliche Texte laden ein, für eine 
gute Stunde der vorweihnachtlichen Hek-
tik zu entfliehen. Zusammen mit allen 
Chören freuen sich auf zahlreiche Besu-
cher und Besucherinnen: Barbara Laa-
ger, kantonale Singleiterin, Katja Hänggi 
an der Orgel, und Gabi Suhner, kath. Ge-
meindeleiterin.

Kleininserat
Zu vermieten, ab sofort Tiefgara-
genplatz, in Wängi, Birkenweg 4.  
Fr. 120.– mtl. Tel. 052 378 17 10.

Adventsverkauf  
im Adlerhaus
Eing. Winterliche Stimmung verbreitete 
vergangenen Samstag bereits das Wetter. 
Eine zügige Bise zog ums Adlerhaus bei 
der evangelischen Kirche, was aber die 
Besucher des Adventsverkaufes und Mis-
sionsbasar nicht abhalten liess. Im Freien 
wurden die selber gestalteten Advents-
kränze und Kerzengestecke wie auf ei-
nem Weihnachtsmarkt präsentiert.

Um sich aufzuwärmen wurde im Ad-
lerhaus eine gemütliche Kaffeestube be-

«Samichlaus, du 
liebe Maa …»
Eing. Am 2. Dezember besammelten sich 
rund 50 Kinder und deren Eltern für den 
diesjährigen Chlausanlass des Elternver-
eins Wängi. Dick eingepackt und ausge-
rüstet mit Taschenlampen und Laternen, 
machte sich die Schar gespannt auf den 
Weg. Ein kurzer Spaziergang führte über 
einen mit Laternen beleuchteten Wald-

weg zum Läderhölzli. Zum Aufwärmen 
gab es feinen Glühwein oder Punsch mit 
einigen Knabbereien. 

Alle warteten gespannt auf den Sa-
michlaus und den Schmutzli … und da 
ertönte schon das bekannte Glöcklein. In 
wunderschönen samtigen Anzügen, mit 
einem Leiterwagen und grossen Säcken 
kamen sie daher. 

Der Chlaus begrüsste die Kinder und 
erzählte ihnen eine Geschichte. Danach 
kam der grosse Moment. Jedes Kind 
durfte zum bärtigen Mann und ihm ein 
Sprüchlein aufsagen. Die Kinder dräng-
ten sich dicht aneinander vor den Chlaus. 
Ganz mutig und mit vielleicht pochen-
den Herzen stand jedes vor dem gütigen 
Mann mit dem roten Mantel, wurde mit 
lobenden Worten verabschiedet und be-
kam vom Schmutzli ein Säcklein. 

Bald machten sich die beiden Gäste 
wieder auf den Weg, um noch andere Kin-
der zu besuchen. Wer noch keine kalten 
Füsse hatte, blieb gemütlich noch eine 
Weile bei Punsch und Glühwein ums 
Feuer stehen und plauderte mit ande-
ren Familien. So konnte der Chlausan-
lass stimmungsvoll ausklingen.

Danke, Samichlaus und Schmutzli, 
dass ihr uns besucht habt – wir freuen 
uns schon aufs nächste Jahr!

Fiirobig-
Chlaus-Bar

Freitag
8.Dezember 2017

ab 16:30 Uhr in der „Löschhütte“ in 
Obertuttwil

Bitte Parkplätze 
bei Firma Beusch AG 
benutzen.

trieben und bei den Frauen des Missions-
arbeitskreises waren herrlich duftende 
Gebäcke, wärmende Stricksachen oder 
viele hübsche Geschenke zu haben. 

Wieder durfte dieser Anlass erfolg-
reich durchgeführt werden, indem viele 
Hände zusammengewirkt haben. Das 
Frauenvereinsteam dankt allen für die 
tolle Unterstützung und ist sehr erfreut, 
dadurch Menschen helfen zu können, die 
gerade eine schwierige Zeit zu meistern 
haben. 

«Advent ist ein 
Leuchten …» 
Musik und Gesang gehört auch dazu. 
Das Lied «Advent ist ein Leuchten …» 
und einige andere können Sie mitsin-
gen. Dazwischen sind mehrere Thur-
gauer Trachtenchöre zu hören mit Ad-
vents-, Weihnachts- und Winterliedern. 
Die Orgel spielt Katja Hänggi, Texte liest 
Gabi Suhner, das alles am Adventssin-
gen am Freitag 8. Dezember, 19.30 Uhr 
in der katholischen Kirche in Wängi. Ein-
tritt frei, Kollekte.

Zu vermieten per Januar 2018
in Wängi/Jakobstal

140 m2 Lagerraum
Aussenabstellplätze für
Wohnwagen/Camper usw.

R. Nagel, Frauenfelderstrasse 61
9545 Wängi, Tel. 052 720 87 81
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ADVENTSSINGEN
mit Thurgauer Trachtenchören, dem Kantonalchor der Trachtenvereinigung

und mit allen Anwesenden

Freitag, 8. Dezember 2017, 19.30 Uhr, katholische Kirche Wängi

Orgel/Klavier: Katja Hänggi
Leitung: Gabi Suhner, Gemeindeleiterin;
Barbara Laager, kantonale Singleiterin

Eintritt frei      Kollekte

Thurgauer
Trachtenvereinigung Zum Gedenken 

an Otto Widmer
Leider konnte sich Otto Widmer von sei-
ner Krankheit nicht mehr erholen und ist 
am 28. November 2017 verstorben.

Während vieler Jahre war Otto Widmer 
im Vorstand der damaligen Schützenge-
sellschaft Tuttwil, wo er auch etliche Jahre 
als Präsident amtete. Nach seinem Rück-
tritt aus dem Vorstand wurde Otto zum 
Ehrenpräsidenten ernannt. Dieses ehren-
volle Amt bekleidete er auch nach dem 
Zusammenschluss der SG Wängi und der 
SG Tuttwil im neuen Verein SG Wängi-
Tuttwil.

Sein geliebtes Hobby, das Schiessen, 
konnte Otto infolge der Krankheit seit 
einiger Zeit leider nicht mehr ausüben. 
Trotzdem ist er der Schützengesellschaft 
Wängi-Tuttwil immer sehr verbunden 
geblieben. Er nahm, wenn es ihm zeit-
lich und gesundheitlich möglich war, an 
den Vorstandssitzungen teil und organi-
sierte jahrelang die Preise für das Absen-
den. Otto arbeitete auch im OK für das 
Chürbis-Schüüsse aktiv mit und konnte 
so seine Ideen und Ansichten aus langer 
Schützenerfahrung einbringen.

Otto setzte sich immer für den Nach-
wuchs ein. Es fiel ihm schwer zu glau-
ben, dass mangels Teilnehmern kein 
Jungschützenkurs durchgeführt werden 
konnte, musste sich aber diesem Zeit-
zeichen beugen. Jahrelang amtete Otto 
als Vereinstrainer. Er schaute dabei sei-
nen Kameraden genau auf die Finger und 
machte diese selbst auf kleinste Fehler 
aufmerksam. Dank seinen Tipps konnte 
mancher Schützenkamerad seine Resul-
tate verbessern.

Wir trauern um unseren Kameraden 
und werden Otto Widmer ein ehrendes 
Andenken bewahren und ihn immer in 
bester Erinnerung behalten. Unser Mit-
gefühl gilt seinen Angehörigen.

Andy Hofstetter, 
Präsident SG Wängi-Tuttwil

Die Bande der Liebe werden mit 
dem Tod nicht durchschnitten.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer Mutter, Schwiegermutter 
und Gotte

Louise Schmid-Huber
8. August 1929 – 2. Dezember 2017

Sie ist am Samstag, 2. Dezember friedlich eingeschlafen.

Es gedenken ihrer in Liebe und Dankbarkeit:

Ruth Schmid und Roger Caprez
Peter Schmid
Mario und Lisa Piazza-Bussmann

Wängi, den 4. Dezember 2017
Traueradresse: Ruth Schmid, Strandbadstrasse 31, 8620 Wetzikon

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, 12. Dezember 2017, um 
10.00 Uhr in der katholischen Kirche Wängi statt.

Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen gedenke man der Stiftung Neuhaus Wängi, 
PC 85-336-8.

Kirchenkonzert Musikverein Wängi Am vergangenen Sonntag hat der Musik-
verein Alpenrösli wieder einmal sein Kön-
nen unter Beweis gestellt. Durch die mu-
sikalische Unterstützung des gemischten 
Chor Tuttwil entstand ein harmonisches 
und abwechslungsreiches Konzert. Eröff-
net wurde es von der Jugendmusik Wängi 
unter der Leitung von Roger Volkart. An-
schliessend hat der Musikverein sechs ein-
drückliche Stücke aufgeführt, die durch 
ihren neuen und humorvollen Dirigenten 
Markus Bolt einstudiert worden waren. 

Von einem kraftvollen Marsch namens 
«Hermes» bis zu «Just give me a reason» 
der allseits bekannten Popkünstlerin Pink 
war alles dabei. Das Stück «Schmelzende 
Riesen» hat das Publikum besonders be-
eindruckt, es thematisierte die Klimaer-
wärmung. Der Musikverein wünscht al-
len Lesern eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Festtage und freut sich auf ein Wie-
dersehen am Unterhaltungskonzert im 
März 2018.� Kristin Jung
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Ab 2018 neu in Wängi: 
Pilates- und Faszien-
Yoga-Stunden (Fa-Yo):  

in der Trisana Massagefachschule 
Büntweg 10, 9545 Wängi 

Gratis schnuppern im Januar 2018: 

• Montag 18.30 Uhr Pilates 
• Montag 19.40 Uhr Fa-Yo 
• Mittwoch 8.30 Uhr Fa-Yo 
• Mittwoch 9.40 Uhr Pilates 

(Die Gruppengrösse ist beschränkt, 
daher gilt: „de Schneller isch de 
Gschwinder!“unbedingt anmelden) 

Pilates und Yoga helfen nachweislich bei 
Verspannungen,  Rückenschmerzen, 
verkürzte oder schwache Muskeln. 

Weitere Angebote von Mirjam Meier: 

 Private Pilates- und Yoga-Stunden 
 Autogenes Training 
 Mentaltraining 
 Ernährungsberatung 

siehe auch  www.meibalance.ch 

Mirjam Meier, Wängi 
cert. Gesundheitstrainerin 
Pilates/Yoga-Coach 
dipl. Mentaltrainerin 
dipl. Ernährungsberaterin 
052 552 49 65 
079 355 36 80 (besser) 
info@meibalance.ch 

Ab 2018 auch  
in Wängi
Pilates und (Faszien) Yoga,  
im Januar 2018 gratis testen

Eing. Wie wär’s wenn der Vorsatz «mehr 
für sich zu tun und fitter zu werden» end-
lich im 2018 umgesetzt wird? Jetzt gibt 
es die Möglich-
keit dazu! Mirjam 
Meier bietet ab 
Januar 2018 in 
der Trisana Mas-
sagefachschule 
neu Pilates und 
Faszien-Yoga an 
– siehe auch In-
serat. Was ist Pi-
lates und was ist 
Faszien-Yoga? 

Pilates ist 
nach seinem Be-
gründer, Joseph 
Hubert Pilates 
benannt. Es ist ein ganzheitliches Kör-
pertraining, in dem vor allem die tief lie-
genden, kleinen und meist schwächeren 
Muskelgruppen angesprochen werden, 
die für eine korrekte und gesunde Kör-
perhaltung sorgen. Das Training umfasst 
bewusste Atmung, Kraftübungen beson-
ders im Rumpf, Rücken, Bauch und Be-
ckenboden, aber auch Beine, Arme und 
Po. Wichtig ist dabei die Länge, die gute 
Haltung und nicht die Leistung! Es ist 
für jedermann geeignet, da verschiedene 
Stufen trainiert werden.

Faszien-Yoga trainiert speziell das Fas-
zien-Netzwerk (das Bindegewebe), das 
sehr oft für unsere Schmerzen verant-
wortlich ist. Fa-Yo soll das Bindegewebe 
geschmeidig und gesund halten, sowie 
eine schmerzhafte Verfilzung, Verkle-
bung und verletzungsfördernde Sprödig-
keit verhindern. Ähnlich wie beim Pilates 
geht es um gute Atmung und Haltung, 
dann aber besonders um die Länge des 
gesamten Körpers und um gesunde Deh-
nung. Die Dehnübungen sind dabei ein-
zigartig und äusserst wirksam. Auch Fa-
Yo ist für jedermann geeignet. Es wird bei 
ruhiger Musik ausgeführt, langsam, acht-
sam und sehr bewusst. Eine Wohltat für 
alle Sinne. Entspannen und «runter fah-
ren» kommen dabei wie auch beim Pila-
tes nicht zu kurz. Am besten, man pro-
biert es einfach mal aus. 

Dazu lädt Mirjam Meier, dipl. Pilates- 
und Yoga-Coach, ab Januar 2018 ein. Sie 
gibt bereits seit bald 3 Jahren Pilates und 
Yoga in Wallenwil und Stettfurt. Nun fand 
sie auch in Wängi, in der Trisana Massa-
gefachschule, einen passenden Raum. Er 
ist zwar nicht sehr gross, die Gruppen-
zahl ist beschränkt, aber dafür ist das 
Training in kleinem Rahmen sehr persön-
lich. Wer dabei sein will, sollte sich mög-
lichst schnell bei ihr melden. Der Beitrag 
für eine Stunde ist 22 Franken, zahlbar 
quartalsweise. Mirjam Meier gibt gerne 
weitere Auskünfte. (Siehe auch Inserat)

Der etwas andere 
Adventskalender 
Eing. Menschen am Rande der Gesell-
schaft etwas Gutes tun. Dazu lädt uns 
Gerda Horn mit ihrer Aktion «Der etwas 
andere Adventskalender» ein. Beim tra-
ditionellen Weihnachtsessen in Frauen-

feld werden die Besucherinnen und Be-
sucher der Gassenküche Frauenfeld mit 
einem Geschenk überrascht. 

Für einige von ihnen ist es das einzige, 
das sie zu Weihnachten erhalten. Die Prä-
sente sind ein Ausdruck der Wertschät-
zung und Solidarität. Sie sollten in etwa 
gleichwertig sein, damit sich niemand be-
nachteiligt fühlt (Wert zwischen 20 bis 25 
Franken). Letzter Abgabetermin: 21. De-
zember. Der Flyer zur Aktion liegt in der 
evangelischen Kirche auf oder kann di-
rekt bei Gerda Horn, Telefon 052 378 25 
01, bezogen werden.
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Päckli für  
die Gassenküche
An jedem Adventssonntag steht 
ein grosser Korb in der evange-
lischen Kirche bereit, in den die 
Päckli gelegt werden können.

Wert zirka 20 bis 25 Franken.

Bei Fragen Gerda Horn kontaktie-
ren: Telefon 052 378 25 01
gerda.h@gmx.ch

Adventsfenster – 
Adventsanlass Spitex Wängi

13. Dezember 2017
 von 17.00 bis 21.00 Uhr

Wir haben für Sie weihnachtlich dekoriert, die Mitarbeitenden haben mit 
Liebe gekocht, gebacken und gerührt. Über einen Besuch von Ihnen mit 

Kind und Kegel freuen wir uns sehr.

Kulinarisches Angebot:
Gersten- und Kürbissuppe, Wienerli mit Brot

Glühwein und alkoholfreier Glühmoscht, Guetzli 

Wir freuen uns auf Sie!
Spitex Wängi, Dorfstrasse 6 (oberhalb Kantonalbank)

Bei Fragen: Telefon 052 378 17 36

Spitex-Dienste Wängi – 
Ihre Dorfspitex – Wir für Sie!

Der Fussballclub Wängi feiert sein 50-jähriges Bestehen

Fabbio Rasera, Päsident a.i. FC Wängi – Stephan Häuselmann, Präsident OFV

Am 1. Dezember feierten rund 200 Mit-
glieder und Freunde des FC Wängi sein 
Jubiläum. Eröffnet wurde der Festakt in 
der Mehrzweckhalle mit einer imposan-
ten Vorstellung von Luca’s Streetdance-
School unter dem Titel «We are Hip-Hop!», 
mit dem sie den Schweizermeistertitel ge-
wannen. Olivier Habegger führte als OK-
Präsident durch den Abend. 

Umrahmt wurde das Programm durch 
diverse Sketches, organisiert von Michael 
Badertscher, welche von Schauspielern 
aus den eigenen Reihen vorgetragen 
wurden. Der Präsident des Ostschweizer 
Fussballverbands Stephan Häuselmann 
überbrachte ein Diplom mit einem Check 
und sprach als erster Ehrengast zu den 
Anwesenden. 

Danach strich Gemeindeamman Tho-
mas Goldinger die Wichtigkeit des Ver-
eins für die Bevölkerung und auch für 
die Gemeinde heraus. Den Abschluss 
der Festreden machte Präsident ad In-
terim Fabbio Rasera, der unter anderem 
die Erinnerungen von Albert Hafner an 
die Gründungsphase vorlas. Für den Hö-
hepunkt des Abends sorgte dann Chris-
tian Bossuge mit einer Eigenkomposition 
der FC Wängi-Hymne, zusammen mit der 
Sketch-Truppe sang der ganze Saal mit. 

Ein gelungener Abend unter Freunden 
ging zu Ende und alle waren sich einig, 

dass es so auch die nächsten 50 Jahre 
weitergehen kann. 

Als Erinnerung an diesen Abend und 
die Geschichte des Fussballclubs kann 

das Jubiläumsbuch mit vielen Anekdoten 
und Bildern bereits jetzt auf der Home-
page des FC Wängi vorbestellt werden.

Bericht Daniel Neff, Foto Kirsten Oertle


